
 
 
 
 
 
Informationen zum Datenschutz betreffend die virtuelle Hauptversammlung 
 
1) Allgemeine Informationen 
 

a) Einführung 
 

Die FUCHS PETROLUB SE („FUCHS“, „wir“, „uns“, „unser“) legt großen Wert auf den 
Schutz Ihrer Daten. Die nachfolgenden Hinweise geben Ihnen Informationen über die 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und Ihre diesbezügli-
chen Rechte gemäß der Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung 
– „DSGVO“), dem Bundesdatenschutzgesetz („BDSG“), der Verordnung (EG) 
Nr. 2157/2001 über das Statut der Europäischen Gesellschaft („SE-VO“), dem Gesetz 
zur Ausführung der SE-VO (SE-Ausführungsgesetz, „SEAG“), dem Aktiengesetz 
(„AktG“) und dem Gesetz zur Abmilderung der Folgen der COVID19-Pandemie im 
Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht im Zusammenhang mit der Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung der Hauptversammlung von FUCHS als virtuelle 
Hauptversammlung ohne physische Präsenz der Aktionäre und Bevollmächtigten. 
 
Die gesamte virtuelle Hauptversammlung wird in Bild und Ton in Echtzeit über das 
InvestorPortal im Internet übertragen („Livestream“). Das InvestorPortal ist aus-
schließlich für Aktionäre und deren Bevollmächtigte zugänglich, die einen dafür erfor-
derlichen Zugangscode besitzen, sowie für FUCHS und etwaige zur Durchführung 
der virtuellen Hauptversammlung eingesetzte Dienstleister von FUCHS; weitere Ein-
zelheiten zur Durchführung können Sie obigem Abschnitt III. 3. entnehmen. Das In-
vestorPortal ist erreichbar unter der Webadresse www.fuchs.com/hauptversamm-
lung; bitte beachten Sie ergänzend zu den hiesigen Informationen die Datenschutz-
hinweise, die unter dieser Webadresse vom Betreiber der Webseite hinterlegt sind.  
 

b) Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne von Art. 4 Nr. 7 DSGVO  
 
FUCHS PETROLUB SE 
Friesenheimer Str. 17 
68169 Mannheim 
 
Telefon:  +49 (0)621 3 802-0 
Telefax:  +49 (0)621 3802-7 190 
E-Mail:  kontakt@fuchs.com 
Webseite:  https://www.fuchs.com/gruppe 

 
c) Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

 
Herr Rechtsanwalt Dr. Karsten Kinast, LL.M. 
KINAST Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Hohenzollernring 54 
D-50672 Köln 
E-Mail: mail@kinast-partner.de 
 
 
 
 
 

https://eur02.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.fuchs.com%2Fhauptversammlung&data=02%7C01%7C%7C9573f1de955f46c080c808d7d5fb0e47%7C8bb43b2e9c45476c92f8d78d5f5918d8%7C0%7C0%7C637213146559132417&sdata=Dr%2BoPl%2FzLgEsJDfY3mNrEVWE6PILiS6BMMuDODbshTI%3D&reserved=0
https://eur02.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.fuchs.com%2Fhauptversammlung&data=02%7C01%7C%7C9573f1de955f46c080c808d7d5fb0e47%7C8bb43b2e9c45476c92f8d78d5f5918d8%7C0%7C0%7C637213146559132417&sdata=Dr%2BoPl%2FzLgEsJDfY3mNrEVWE6PILiS6BMMuDODbshTI%3D&reserved=0
https://www.fuchs.com/gruppe
mailto:mail@kinast-partner.de
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2) Betroffene personenbezogene Daten 
 
Wir verarbeiten die folgenden personenbezogenen Daten von teilnehmenden Aktionären 
und Bevollmächtigten, wobei nicht für alle genannten Betroffenen stets alle genannten 
personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 
• Vor- und Nachname 
• Anschrift 
• Telefonnummer 
• E-Mail-Adresse 
• Aktienanzahl, Aktiengattung und Besitzart der Aktien 
• Zugangscode für den Zutritt zum InvestorPortal  
• Erteilung etwaiger Stimmrechtsvollmachten an Bevollmächtigte 

 
Sofern Aktionäre oder ihre Bevollmächtigten mit uns in Kontakt treten („Anfrage“), 
verarbeiten wir zudem diejenigen personenbezogenen Daten, die im Rahmen der Anfrage 
mitgeteilt wurden und die erforderlich sind, um die Anfrage zu beantworten (z.B. die vom 
Aktionär oder Bevollmächtigten angegebenen Kontaktdaten wie etwa E-Mail-Adresse 
oder Telefonnummer). Gegebenenfalls verarbeiten wir auch Informationen zu Anträgen, 
Fragen, Widersprüchen, Wahlvorschlägen und Verlangen von Aktionären oder deren 
Bevollmächtigten. 
 
Sofern wir die o.g. Daten nicht direkt vom betroffenen Aktionär erhalten, werden uns diese 
von Finanz- oder Kreditinstituten zur Verfügung gestellt. 
 

3) Zweck und Rechtsgrundlage für Datenverarbeitung 
 
Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten für folgende Zwecke: 
• Für die Teilnahme an und die Vorbereitung und Durchführung der Hauptversamm-

lung (z.B. Prüfung der Anträge auf Zulassung zur Hauptversammlung, Versendung 
des Zugangscodes für das InvestorPortal) 

• Zur Erfüllung der aktienrechtlichen Anforderungen (z.B. für die Erstellung des Teil-
nehmerverzeichnisses, Erfüllung von Dokumentationspflichten) 

• Zur Ermöglichung der Ausübung der Aktionärsrechte (z.B. elektronische Frage-
möglichkeit, Stimmabgabe per elektronischer Briefwahl) 

• Zur Kommunikation mit den zur Hauptversammlung zugelassenen Aktionären und 
Bevollmächtigten 

• Zur Verhinderung und Aufdeckung von illegalen Aktivitäten 
 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten sind die Bestim-
mungen der SE-VO (Art. 52 ff.) und die aktienrechtlichen Bestimmungen (§§ 118 ff. AktG), 
einschließlich der relevanten Vorschriften des Gesetzes zur Abmilderung der Folgen der 
COVID19-Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht (Art. 2 § 1), jeweils in 
Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c DSGVO.  
 
Darüber hinaus verarbeiten wir personenbezogene Daten zur Erfüllung gesetzlicher Ver-
pflichtungen aus dem Aufsichts-, Steuer- und Handelsrecht. Rechtsgrundlage bildet auch 
hier Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c DSGVO. 
 
Daneben verarbeiten wir personenbezogene Daten zur Wahrung berechtigter Interessen 
wie die Vorbereitung der Hauptversammlung und die Sicherstellung eines reibungslosen 
Ablaufs der Hauptversammlung oder die Wahrung der Wertpapierhandelsvorschriften au-
ßereuropäischer Länder. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist in diesen Fällen 
Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DSGVO. Soweit Sie uns personenbezogene Daten in Zusam-
menhang mit einer Anfrage übermitteln, ist Rechtsgrundlage für deren Verarbeitung zum 
Zwecke der Beantwortung Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a DSGVO. 
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4) Weitere Empfänger der personenbezogenen Daten 
 
Der Zugang zum InvestorPortal und damit zum Livestream ist neben FUCHS und ggf. von 
FUCHS zur Durchführung der virtuellen Hauptversammlung eingesetzten Dienstleistern 
nur Aktionären und Bevollmächtigten erlaubt, deren Teilnahme von FUCHS bewilligt 
wurde und die über einen Zugangscode verfügen. 
 
Zur Organisation und Durchführung der Hauptversammlung bedienen wir uns zum Teil 
unterschiedlicher externer Dienstleister in der EU (z.B. Hauptversammlungs-Provider, IT-
Dienstleister, Bank, Notar, Rechtsanwälte), die – soweit erforderlich – durch Auftragsver-
arbeitungsverträge gemäß Art. 28 DSGVO datenschutzrechtlich verpflichtet werden. 
Diese Dienstleister erhalten von FUCHS nur solche personenbezogenen Daten, welche 
für die Ausführung der beauftragten Dienstleistung erforderlich sind und verarbeiten die 
Daten ausschließlich in unserem Auftrag und nach unserer Weisung. FUCHS bleibt in 
diesen Fällen für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten verantwortlich. 
 
Wir können verpflichtet sein, personenbezogene Daten an weitere Empfänger zu übermit-
teln, die die personenbezogenen Daten in eigener Verantwortung verarbeiten (Art. 4 Nr. 7 
DSGVO), insbesondere an öffentliche Stellen wie die zuständige Aufsichtsbehörde. 
 
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirt-
schaftsraums (EWR) weitergeben, erfolgt die Weitergabe nur, soweit dem Drittland durch 
die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere 
angemessene Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unternehmensinterne Daten-
schutzvorschriften oder eine Vereinbarung der Standardvertragsklauseln der EU-Kom-
mission) vorhanden sind.  
 

5) Speicherdauer 
 
Für die im Zusammenhang mit der Hauptversammlung verarbeiteten personenbezogenen 
Daten beträgt die Speicherdauer regelmäßig bis zu drei Jahre. Wir anonymisieren oder 
löschen diese personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben genannten Zwecke 
nicht mehr erforderlich sind. Dies gilt nicht, wenn und soweit uns gesetzliche Nachweis- 
und Aufbewahrungspflichten (z.B. im AktG, im Handelsgesetzbuch oder in der Abgaben-
ordnung) zu einer längeren Speicherung verpflichten oder die Daten für gerichtliche oder 
außergerichtliche Verfahren, beispielsweise im Falle von Anfechtungs- und Nichtigkeits-
klagen, erheblich sind; in diesen Fällen speichern wir die Daten, solange die entsprechen-
den Nachweis- und Aufbewahrungspflichten bestehen oder bis zum rechtskräftigen oder 
anderweitig endgültigen Abschluss der entsprechenden Verfahren, einschließlich etwai-
ger Vollstreckungsverfahren. 
 

6) Ihre Rechte nach der DSGVO 
 
Sie können sich jederzeit und unentgeltlich mit einer formlosen Mitteilung an unseren Da-
tenschutzbeauftragten oder direkt an uns wenden, um Ihre Rechte gemäß der DSGVO 
auszuüben, sofern die jeweiligen Voraussetzungen vorliegen. Sie haben hiernach das 
Recht: 
 
• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezoge-

nen Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungs-
zwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfän-
gern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 
Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschrän-
kung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, 
die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das 
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Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und 
ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 
 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollstän-
digung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 
 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezoge-
nen Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts 
auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Ver-
pflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

 
• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezoge-

nen Daten zu verlangen, wenn die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird 
(die Einschränkung gilt dann für die Dauer der Überprüfung), wenn die Verarbeitung 
unrechtmäßig erfolgt und sie die Löschung ablehnen, wenn wir die personenbezo-
genen Daten zwar nicht länger benötigen, Sie sie aber zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder wenn Sie gemäß 
Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben (für 
die Dauer der Überprüfung der Berechtigung des Widerspruchs); 
 

• gemäß Art. 20 DGSVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhal-
ten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen; 

 
• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber 

uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 
Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen und 
 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. Näher 
hierzu sogleich Ziffer 7. 
 

7) Beschwerderecht 
 
Bei Fragen und Beschwerden können Sie sich an unseren Datenschutzbeauftragten 
(siehe Ziffer 1) c)) oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde wenden (Art. 77 DSGVO). 
 
Die für FUCHS zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
 
Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg 
Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 
Königstraße 10a, 70173 Stuttgart 
Telefon: 0711/61 55 41 – 0 
Telefax:  0711/61 55 41 – 15 
E-Mail:  poststelle@lfdi.bwl.de 
Internet:  https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 

 
 
Mannheim im April 2020 
 
 
Der Vorstand 

https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/

